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forrer editorial

MOBAS AG BÄUME FÄLLEN LEICHT GEMACHTLieber Kunde

Die zweite Pan-
demiewelle zieht 
über unser Land. 
Wer hatte vor ei-
nem Jahr Viren auf 
dem Radar, welche 
unser Leben so 
beeinfl ussen? 
Höchstens Com-

puterviren waren als Geschäftsrisiko 
präsent. Es lehrt uns, dass nicht alles in 
der Gegenwart zwingend auch für die 
Zukunft gelten muss. Denken in Szena-
rien ist aktueller denn je. Ich wünsche 
Ihnen gute Gesundheit und dass wir alle 
unseren Aufgaben nachgehen und an 
weitsichtigen erfolgreichen Zukunftssze-
narien arbeiten können.

Sie halten nun die 50. Ausgabe unseres 
Kundenmagazins in den Händen. Die 
grafi sche Erscheinung hat sich, wie Sie 
auf den Seiten 6 und 7 sehen, in all den 
Jahren gewandelt, nicht aber der Zweck. 
Es ist unsere Absicht, Sie einerseits 
zu informieren und Ihnen gleichzeitig 
auch Wissen mitzugeben, welches Sie 
in Ihrer Aufgabe unterstützen soll. Ein 
wichtiger Kunde hat mir mal gesagt, 
dass er unser Kundenmagazin nicht als 
Werbung betrachtet sondern in einem 
Ordner als Nachschlagewerk ablegt - 
was uns natürlich freut und ehrt! Dies 
bleibt auch unser Antrieb: Sie zu unter-
stützen und nicht bei Ihren wichtigen 
Aufgaben zu versäumen.

Ich freue mich auf Ihr Feedback!

Freundliche Grüsse

Peter Furrer
Geschäftsführer

Betrieb genommen worden. Auf ein 
Trägerfahrzeug von Terex wurde der 
teleskopierbare Ausleger mit dem dreh-
baren Fällkopf von der Firma MOBAS AG 
in Wil, in Zusammenarbeit mit der Firma 
Koblet Hydraulik AG konzipiert, herge-
stellt und aufgebaut. Der Fällkopf kann 
bis auf 20m ausgefahren werden, was 
Arbeiten an schwierigsten Lagen und im 
Gelände erlaubt.

Da sich die im Jahre 2001 eingebau-
ten Hydraulikzylinder aus dem Hause 
Neumeister Hydraulik im harten Einsatz 
bewährt haben, durfte Paul Forrer AG 
wieder alle Hydraulikzylinder für das neue 
Fahrzeug liefern. Gegenüber dem ersten 
Fahrzeug wurde der Hub des Teleskopier-
zylinders (Stangendurchmesser 100mm, 
Kolbendurchmesser 130mm) sogar um 
600mm verlängert, auf total 6600mm. 
Hub- und Wippenzylinder bleiben iden-
tisch wie beim ersten Fahrzeug.

Baum + Garten AG
Kastellstrasse 6
8623 Wetzikon
Tel. +41 44 972 36 66
info@baumundgarten.ch
www.baumundgarten.ch

20 METER
HYDRAULIK POWER

MOBAS AG BÄUME FÄLLEN LEICHT GEMACHTBÄUME FÄLLEN LEICHT GEMACHT

Teleskopzylinder 130/100 x 6600

Zukunft gelten muss. Denken in Szena-
rien ist aktueller denn je. Ich wünsche 
Ihnen gute Gesundheit und dass wir alle 
unseren Aufgaben nachgehen und an 
weitsichtigen erfolgreichen Zukunftssze-

Sie halten nun die 50. Ausgabe unseres 
20 METER
HYDRAULIK POWER
20 METER

2x Wippzylinder 160/90 x 1000

HYDRAULIK POWER

2x Wippzylinder 160/90 x 1000

HYDRAULIK POWER

2x Hubzylinder 200/110 x 1125

Einen Baum zu fällen oder zu kürzen – für 
das Fällmobil der Firma Baum + Garten 
aus Wetzikon ZH kein Problem.
Nachdem bereits im Jahre 2001 ein 
erstes Fahrzeug dieser Art gebaut wur-
de, ist kürzlich das zweite Fahrzeug in 
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forrer hydraulik

Anhängertypen und Kundenwünsche 
sind so vielfältig, dass es mit einem Uni-
versalbausatz sehr schwierig ist zu han-
deln. Neu haben wir deshalb Bausätze 
in verschiedene Baugruppen aufgeteilt. 
Alle Berührungspunkte der Baugruppen 
sind aufeinander abgestimmt. 

Abgestützt auf eine Bremsberechnung 
können wir für Sie den passenden Satz 
zusammenstellen. Unser Angebot um-
fasst von ganz einfachen Bausätzen 
mit Anhängersteuerventil, Handregler, 
Membranzylinder für Arbeitsmaschi-
nen bis hin zu komplexen Bausätzen 
mit EBS Steuerung. Alle vormontierten 
Verschraubungen sind für eine einfache 
Montage farbig markiert.  

Für alle Anhänger den richtigen Bausatz.

• 2-Leiter Bremssystem P2L gemäss Verordnung EU2015/68

• Enthalten OEM-Qualitätskomponenten von Wabco etc.

• Hauptkomponenten & Baugruppen montagefertig / vormontiert

• Klare Leitungsverbindungsmarkierung für sichere Verrohrung

• Enthält fl exibles und montagefreundliches Raufoss-ABC-Stecksystem

• Leitungen werden auf Rollen geliefert – 
so können sie die Länge an ihrem Fahrzeug anpassen

• Bei allen Bausätzen wird eine Montageanleitung mit Stücklisten 
und Schema mitgeliefert.

DRUCKLUFTBAUSÄTZE IM BAUKASTENSYSTEM FÜR ANHÄNGER 

DAB
Bausatz für P2L - Druckluft-Anhänger-Bremsanlage
Eigenschaften und Lieferumfang der neuen Druckluft-An-
hänger-Bremsanlagen und DAB-Bausätze:

• 2-Leiter Bremssystem P2L gemäss Verordnung 
EU2015/68

• Systembausatz für eine performante Betätigung der 
Bremsachsen

• enthalten OEM-Qualitätskomponenten von Wabco etc.
• Hauptkomponenten & Baugruppen montagefertig /vor-

montiert
• klare Leitungsverbindungsmarkierungen für sichere 

Verrohrung
• beinhaltet Halterungen, Bügel und Befestigungselemente
• Verschraubungen, Stutzen und Stecksystem gemäss 

Schema mitgeliefert
• enthält flexibles und montagefreundliches Raufoss-

ABC-Stecksystem
• Bremsschlauch und/oder Kunststoffrohe als Meterware 

beigestellt
• alle Bauteile korrosionsgeschützt
• Montageanleitung und Einbauschema
• auf Anfrage: FZ-Bremsberechnung und Zulassungsdo-

kumente inbegriffen

Kit pour système de freinage de remorque à air 
comprimé P2L
Propriété et contenu de la livraison des nouveaux sys-
tèmes de freinage des remorques à air comprimé et des 
kits DAB :

• Système de freinage à 2 lignes P2L selon UE2015/68
• Kit de système pour un actionnement performant des 

essieux de freinage
• Contiennent des composants de qualité OEM de 

Wabco, etc.
• Principaux composants et ensembles prêts à être ins-

tallés /préassemblés
• Un marquage clair des raccords de tuyauterie pour des 

conduites sûres
• Comprend les consoles, les supports et les éléments 

de fixation
• Raccords, embouts et système de connexion fournis 

selon le schéma
• Contient le système de connexion ABC Raufoss, souple 

et facile à installer
• Tuyau de frein et/ou tubes en plastique fournis en 

rouleaux
• Tous les composants sont protégés contre la corrosion
• Instructions de montage et schéma d‘installation
• Sur demande : calcul des freins du véhicule et docu-

ments d‘immatriculation inclus

Pneumatische 2-Leiter-Bremssysteme P2L
Bausätze & Systeme für Anhänger der FZ-Klassen R&S

Systèmes de freinage pneumatiques à 2 conduites P2L
Kits et systèmes pour les remorques des classes de véhicules R&S

Baugruppe
Groupe de montage Groupe de montage Groupe de Groupe de montage

Groupe de montage

BG2

Baugruppe

BG1

Baugruppe

BG6 

Baugruppe

BG3

Baugruppe

BG4 

Baugruppe BG5 

montage

Groupe de
montage

Von Paul Forrer 
KONFIGURIERT

NEW

Abbildung entspricht Bausatz: DAB-BBBA1-M24L-B31
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forrer inside

JUBILÄEN

Seit 25 Jahren können wir uns auf 
Marcel Koller verlassen. Zuerst war er 
in unserer Montage/Werkstatt tätig, 
bevor er in den Verkauf wechselte. 
Heute ist er für Projekte von Erstaus-
rüstern OEM zuständig und zudem auch 
unser Spezialist, wenn es um Hydraulik-
Aggregate geht. 

Peter Zimmermann ist seit 30 Jahren 
ein wichtiger Motor unserer Firma. Als 
prägende Persönlichkeit, Macher mit 
grosser Schaffenskraft und Mitglied der 
Geschäftsleitung hat er einen grossen 
Anteil an der positiven Entwicklung 
unserer Firma.

Zur Zeit erneuern wir unser Webange-
bot und investieren in eine moderne 
und benutzerfreundliche E-Commerce-
Lösung. Izabela Jaworska-Zalewski 
bringt dabei 10 Jahre Erfahrung mit 
und pfl egt hauptsächlich die zentrale 
Produktedatenbank PIM. 

Vor 15 Jahren begann Marco Meier 
seine Aufgabe in unserer Montage/
Werkstatt. Seit diesem Jahr bringt er 
sein technisches Wissen im Verkauf 
ein und beratet Kunden am Telefon.

Vor 25 Jahren ist Martin Haltt als Lager-
mitarbeiter eingetreten, hat dann in die 
Montage / Werkstatt gewechselt und 
ist heute für Tagesmontagen zuständig.

Zuerst hat er die Lehre zum Logistiker 
bei uns erfolgreich absolviert, heute 
ist er als Gruppenleiter für die Kom-
missionierung und den Versand aller 
Kundenaufträge zuständig. Auf Stefano 
Monteiro de Sousa können wir seit 10 
Jahren zählen. 

Die Betreuung von Erstausrüstern / 
OEM und die Koordination deren Pro-
jekte werden seit 10 Jahren verlässlich 
von Hans Hengartner als Teamleiter 
geleitet.

Roland Keller ist seit 25 Jahren in un-
serer Firma tätig. Zuerst war er für 
unsere Werkstatt verantwortlich und 
beratet heute mit seiner grossen Er-
fahrung Kunden.              

Philippe Leuzinger ist direkt nach sei-
nem Automobiltechnik-Studium bei 
uns eingestiegen und ist nun seit 5 
Jahren im Team für kundenspezifi sche 
Systemlösungen tätig.

Unser Finanzchef Massimo Sebastiani 
ist vor 5 Jahren zu uns gestossen und 
hat nach kurzer Zeit auch die Ver-
antwortung für unsere Informatik 
übernommen. Er packt an und bietet 
Lösungen, die allen zugutekommen.
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Unser Logistikteam haben wir mit fl eissigen Mitarbeitenden verstärkt, um auch zeitliche Auftragsschwankungen während des Tages optimal meistern zu können. 
Dazu sind bei uns neu hinzugekommen: Sabine Steffen, Adviye Cakir, Günay Cakir, Mergim Ajvazaj und Visar Kryeziu.

Kira Enkegaard ist bei uns neu 
für Personalfragen zuständig 
und sorgt damit auch für's Wohl 
unserer Mitarbeitenden. 

In der Erneuerung unseres 
E-Commerce ist Susanne 
Haschker bereits eine wichtige 
Stütze, da sie bereits Erfahrung 
in der Pfl ege der Produktda-
tenbank PIM mitgebracht hat.

Zur Stärkung unseres Kompe-
tenzzentrums Bremsen arbeitet 
neu Paul Burkhard in unserem 
Aussendienst, der sich als Spe-
zialist von Druckluftbremsen 
schnell eingearbeitet hat.

Sara Radelfi nger unterstützt 
den Verkauf in administrati-
ven Aufgaben und überwacht 
unser Bestellsystem forrer 
QuickScan.

NEUE MITARBEITER

PAUL FORRER KUNDENDIENST LUCIANO

Nebst technischer Fachberatung, hoher 
Lieferfähigkeit und Verlässlichkeit inves-
tieren wir weiter in den Kundenservice. 
Mit Luciano Cruz Goncalves nimmt sich 
seit Anfang Jahr ein motivierter junger 
Mitarbeiter ausschliesslich dieser wich-
tigen Aufgabe an und bietet einen Top 
Service an interne und externe Kunden. 
Als Drehscheibe zwischen Kunden, un-
serem Verkauf, Logistik und Montage, 
ist die Kundenzufriedenheit sein grosser 
Antrieb. Wenn Sie Fragen zu einer Lie-
ferung haben, kontaktieren Sie ihn bitte 
direkt unter 044 439 19 59.

Zudem betreibt er zusammen mit Fach-
leuten unserer Montage / Werkstatt 
den sogenannten «Laden», wo Direkt-
kunden dringende Lieferungen abholen 
oder auch mal eine Ersatzkomponente 
beziehen können.

Denis Ziberoski hat im August 
bei uns seine Lehre zum Logis-
tiker EBA begonnen.
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forrer support
Die Frage, wie stark die Antriebsleis-

tung eines Motors sein soll, ist für 

viele Projekte von entscheidender 

Bedeutung. Wir zeigen Ihnen, wie man 

den nötigen Fahrantrieb möglichst 

genau berechnet.
Konzipiert man den Fahrantrieb zu schwach, 

kommt das Fahrzeug nicht von der Stelle. Ist 

er zu stark, verschwendet man unnötig Ener-

gie. Viele Überschlagsrechnungen liefern zu 

wenig genaue Ergebnisse. Das folgende 

Beispiel zeigt ihnen, wie man die benötigte 

Leistung korrekt berechnet.

Dazu muss man zuerst alle auftretenden 

Widerstände kennen. Erst dann ist man in 

der Lage, den Fahrantrieb so zu dimensio-

nieren, dass alle Widerstände überwunden 

werden können. 
RollwiderstandAls Rollwiderstand bezeichnet man den 

Widerstand, der durch Reibung an den 

Rädern oder Raupen verursacht wird. Er 

wird durch verschiedene Parameter be-

ein�usst. Reifendruck und Bodenbeschaf-

fenheit gehören beispielsweise dazu. Die 

Rollwiderstandskraft errechnet sich aus 

der Aufstandskraft des Fahrzeugs und der 

Rollreibungszahl. Der Widerstand wird da-

bei mit steigendem Gefälle verringert. 
FR = μR ∙FN ∙cos(α)

Steigungswiderstand
Der Steigungswiderstand wird von der Nei-

gung der Unterlage und vom Gewicht des 

Fahrzeugs beein�usst. Er berechnet sich 

wie folgt:

Fα = FN ∙sin(α)

LuftwiderstandDiese Widerstandskraft wird mit der Luft-

dichte, dem Strömungskoe�zient, der 

projizierten Stirn�äche und der relativen 

Geschwindigkeit zum Wind berechnet. 

Allerdings �iesst der Luftwiderstad nicht 

immer in die Berechnung der Antriebs-

leistung mit ein. Vor allem bei kleinen Ge-

schwindigkeiten kann er vernachlässigt 

werden. 

FL = ½∙ρL ∙cW ∙A∙v2
Beschleunigungswiderstand

Der Beschleunigungswiderstand tritt im-

mer dann auf, wenn das Fahrzeug seine 

Geschwindigkeit ändert. Eine Verzögerung 

ist als negative Beschleunigung einzuset-

zen. Die Beschleunigungskraft errechnet 

sich aus der Gesamtmasse des Fahrzeugs 

sowie der Beschleunigung. FB = m∙a

GesamtwiderstandUm die zu überwindende Gesamtkraft zu 

berechnen, muss man die einzelnen Teil-

kräfte zusammenzählen.FGes = FR +Fα +FL +FBBenötigte LeistungDie am Antriebsrad benötigte Leistung 

hängt von der gewünschten Geschwin-

digkeit ab. Um die Leistung zu berechnen, 

muss man die gesamte Widerstandskraft 

mit der gefahrenen Geschwindigkeit multi-

plizieren.

PRad  = FGes ∙v
Um die Antriebsleistung am Motor zu 

berechnen, wird die Leistung am Rad 

durch den Gesamtwirkungsgrad des An

triebstrangs dividiert. PMot  =  PRad                    ƞ

Berechnungsbeispiel
Ein Fahrzeug mit einem Gesamtgewicht 

von 500 kg möchte eine Steigung von 10° 

mit einer Geschwindigkeit von 3m/s über-

winden. Die Maximalgeschwindigkeit soll in 

sechs Sekunden erreicht werden. Der Luft-

widerstand wird vernachlässigt. 
Folgende Parameter gelten:µR = 0,1η   = 70%g   = 10m/s2

FN = 500 kg ∙ 10 m/s2  = 5 kNFR = 0,1 ∙ 5 kN ∙ cos(10) = 492 N
Fα = 5 kN ∙ sin(10) = 868 NFB = 500 kg ∙ 0,5 m/s2 = 250 NGesamtwiderstand:FGes = 492 N + 868 N + 250 N = 1610 N

Leistung:

PRad = 1610 N ∙ 3 m/s = 4,83 kW
PMot =  4,83 kW  = 6,9 kW

               0,7
Die benötigte Antriebsleistung an der 

Welle des Motors beträgt 6,9 kW.

Korrekte Auslegung des Fahrantriebs

α
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Menschliches 
Haar
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O bwohl Hydrauliköl als Druckmedium 

ein zentrales Element in einem Hyd-

rauliksystem ist, wird dessen P�ege 

häu�g vernachlässigt. Dabei gehört die re-

gelmässige Analyse und P�ege zu den ent-

scheidenden Faktoren eines störungsfreien 

Betriebs. Ein hundert Prozent sauberes Öl 

ist die Basis für eine reibungslose Funktion 

der Maschine.
In der Praxis sind hingegen bis zu 80% 

der Ausfälle bei Hydraulikanlagen auf eine 

erhöhte Verschmutzung des Hydrauliköls 

zurückzuführen. 
Die 

sensiblen 
Systeme 

reagieren bereits auf die kleinste Verunrei-

nigung. Deshalb wird die erforderliche Öl-

reinheit im System auch durch die schmutz-

emp�ndlichste Komponente bestimmt. 

Hydraulikanlagen bewegen sich auf einem 

Öl�lm von unter einem Mikrometer. Zum 

Vergleich: Ein menschliches Haar ist un-

gefähr 70 Mikrometer dick. Dabei ist das 

Problem, dass die Verschmutzung von Hy-

draulikmedien mit blossem Auge nicht er-

kennbar ist. (Das menschliche Auge kann 

nur Partikel, die grösser als 30 Mikrometer 

sind erkennen)

Der Schmutz kann durch verschiedene 

Wege ins System gelangen:

- Bei der Montage (nicht gereinigte Leitun

gen und Ölbehälter oder Ö�nungen, die 

nicht verschlossen sind)

- Im Betrieb durch Belüftungs�lter, Kolben-

stangen, Verschleiss oder Abrieb

- Bei Wartungen und Reparaturen (Arbeiten 

unter erschwerten Bedingungen, nicht 

gereinigte neue Schlauchleitungen)

Wichtig zu wissen ist, dass auch neues, 

frisches Öl oft die erforderliche Rein-

heitsklasse nicht erfüllt!

Das System sollte deshalb vor Inbetrieb-

nahme mit einem Filtrieraggregat gefüllt 

und gespült werden.

Filterfeinheit

Oft werden widersprüchliche oder unvoll-

ständige Angaben gemacht, wie z.B.: 

10 μm, ß10, 10 μm nom. / abs.

Die korrekte Angabe ist: ß
10 (C)  = 200

Erklärung:
Im Multipasstest nach ISO 16889:1999 (bis-

her ISO 4572:1981) wird, bezogen auf be-

stimmte Partikelgrössen, im Beispiel10μm, 

die Zahl der Partikel vor und nach dem Fil-

ter ermittelt. Hieraus lässt sich jeweils der 

Betawert ß (Filtrationsquotient) als Quotient 

der Partikelzahl vor Filter und der Partikelzahl 

nach Filter errechnen.

Analog hierzu kann der Abscheidegrad (oder 

auch Filterwirkungsgrad) errechnet werden. 

in unserem Beispiel werden 99,5 % der Par

tikel >10 μm vom Filter zurückgehalten.

Einige Zahlenwerte können der unten-

stehenden Tabelle entnommen werden.

Weitere wichtige Grössen sind:

- Druckverlust

- Schmutzaufnahmekapazität

- Kollapsdruckstabilität

- Durch�ussermüdungsfestigkeit 

Arten von Hydraulik�ltern

Einfüll- und Belüftungs�lter

Auch Tankbelüftungs�lter genannt, �ltriert 

die ein- und ausströmende Luft im Hydrau-

liktank, welche durch Niveauveränderung 

verursacht wird. Diese können auch mit 

Möglichkeit zur Wasseraufnahme ausge-

rüstet sein.Saug�lter
Hydraulikanlagen müssen mit einem Saug-

�lter ausgerüstet werden, wenn das Risiko 

eines Pumpenschadens durch grobe Verun-

reinigung besonders gross ist.

Rücklau�lter

bringen eine preiswerte Vollstrom�ltration 

bei geringem Platzbedarf und werden am 

Tank montiert oder im Tank integriert.

gewährleisten den Funktionsschutz nach-

geordneter Hydraulikkomponenten.

Kombi�lter (Rücklauf-Saug�lter)

Dieser ersetzt bei Geräten mit hydrostati-

schem Antrieb und kombinierter Arbeits-

hydraulik die bisher erforderlichen Saug-

bzw. Druck�lter für die Füllpumpe des 

geschlossenen hydrostatischen Antriebes, 

sowie den Rücklau�lter für die Arbeitshyd-

�ltern eine Teilmenge des gesamten Volu-

menstroms und werden besonders in hoch-

beanspruchten 
Hydrauliksystemen 

einge-

setzt.

Die Bedeutung der Reinheit von Hydrauliköl

Betawert:

1

1.5

2

5

10

20

50

75

100

200

1000
10000

Abscheidegrad %

0.00
33.33

50.00
80.00

90.00
95.00

98.00
98.67

99.00
99.50

99.90
 99.99

Betawert ß = Partikelzahl vor Filter

= 20000
= 200

Partikelzahl nach Filter    100

Rücklau�lter Leitungseinbau

Dazu muss man zuerst alle auftretenden 

Widerstände kennen. Erst dann ist man in 

der Lage, den Fahrantrieb so zu dimensio-

Geschwindigkeit ändert. Eine Verzögerung 

ist als negative Beschleunigung einzuset

zen. Die Beschleunigungskraft errechnet 

sich aus der Gesamtmasse des Fahrzeugs 

sowie der Beschleunigung. FB = m

Gesamtwiderstand
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Betriebs. Ein hundert Prozent sauberes Öl 

ist die Basis für eine reibungslose Funktion 

In der Praxis sind hingegen bis zu 80% 

der Ausfälle bei Hydraulikanlagen auf eine 

erhöhte Verschmutzung des Hydrauliköls 

rückzuführen. 
Die 

sensiblen 
Systeme 

reagieren bereits auf die kleinste Verunrei-

nigung. Deshalb wird die erforderliche Öl-

reinheit im System auch durch die schmutz-

emp�ndlichste Komponente bestimmt. 

Hydraulikanlagen bewegen sich auf einem 

Öl�lm von unter einem Mikrometer. Zum 

Vergleich: Ein menschliches Haar ist un-

gefähr 70 Mikrometer dick. Dabei ist das 

Problem, dass die Verschmutzung von Hy-

draulikmedien mit blossem Auge nicht er-

kennbar ist. (Das menschliche Auge kann 

nur Partikel, die grösser als 30 Mikrometer 

sind erkennen)

Der Schmutz kann durch verschiedene 

Wege ins System gelangen:

 Bei der Montage (nicht gereinigte Leitun

gen und Ölbehälter oder Ö�nungen, die 

nicht verschlossen sind)

 Im Betrieb durch Belüftungs�lter, Kolben

stangen, Verschleiss oder Abrieb

 Bei Wartungen und Reparaturen (Arbeiten 

unter erschwerten Bedingungen, nicht 

reinigte neue Schlauchleitungen)

Wichtig zu wissen ist, dass auch neues, 

frisches Öl oft die erforderliche Rein-

heitsklasse nicht erfüllt!

Das System sollte deshalb vor Inbetrieb-

nahme mit einem Filtrieraggregat gefüllt 

und gespült werden.

Filterfeinheit

Oft werden widersprüchliche oder unvoll

ständige Angaben gemacht, wie z.B.: 

10 μm, ß10, 10 μm nom. / abs.

Die korrekte Angabe ist: ß
10 (C)  = 200

Erklärung:
Im Multipasstest nach ISO 16889:1999 (bis

her ISO 4572:1981) wird, bezogen auf be

stimmte Partikelgrössen, im Beispiel

die Zahl der Partikel vor und nach dem Fil

ter ermittelt. Hieraus lässt sich jeweils der 

Betawert ß (Filtrationsquotient) als Quotient 

der Partikelzahl vor Filter und der Partikelzahl 

nach Filter errechnen.

Analog hierzu kann der Abscheidegrad (oder 

auch Filterwirkungsgrad) errechnet werden. 

in unserem Beispiel werden 99,5 % der Par

tikel >10 μm vom Filter zurückgehalten.

Weitere wichtige Grössen sind:

- Druckverlust

- Schmutzaufnahmekapazität

- Kollapsdruckstabilität

 von Hydrauliköl

Betawert ß = Partikelzahl vor Filter

Partikelzahl nach Filter

forrer support

Seit Jahrzehnten basieren Hydraulikschlauch-

system
e auf der am

erikanischen SAE-Norm
 

und den europäischen Standards im
 W

esent-

lichen nach EN 853, 854 und 857, um
 sicher-

zustellen, dass diese m
inim

ale Konstruktions-

anforderungen erfüllen. 

2006 w
urde dann von der Internationalen 

Organisation für Norm
ung (ISO) die ISO-

Norm
 18752 eingeführt, um

 allen Anfor-

derungen Rechnung zu tragen. Sie regelt 

die 
Klassi�zierung 

von 
sieben 

Hydraulik-

schlauchtypen 
m

it 
Draht- 

oder 
Textilver-

stärkung 
in 

zehn 
Kategorien 

und 
vier 

Klassen. 
Jede 

Kategorie 
hat 

bei 
allen 

Grössen 
einen 

einzigen 
m

axim
alen 

Be-

triebsdruck! W
eiter w

ird auch die Bestän-

digkeit gegenüber der Hydraulik�üssigkeit 

und der Tem
peraturbereich berücksichtigt.

Die Norm
 enthält keine Anforderungen an 

die Anschlussstutzen. Sie ist auf die Leis-

tung von Schläuchen und Schlauchleitun-

gen 
begrenzt. 

Der 
m

axim
ale 

Betriebs-

druck 
einer 

Schlauchleitung 
w

ird 
im

m
er 

durch den geringsten m
axim

alen Betriebs-

druck 
der 

Kom
ponenten 

bestim
m

t 
und 

m
uss deshalb bei der Herstellung auf der 

Schlauchleitung 
gekennzeichnet 

werden 

(z.B. durch prägen oder etikettieren).

Die ISO-Norm
 18752 bei Gates im

 Detail

Die in der ISO-Norm
 18752 de�nierten Hy-

draulikschläuche 
m

it 
konstanten 

Arbeits-

druck 
können 

in 
einem

 
Klassensystem

 

nach Leistungs- und Langzeit-Perform
ance 

unterschieden werden.

Klassen: Die Schläuche werden unter spe-

zi�sch festgelegten Testbedingungen und 

unter Berücksichtigung der Tem
peratur an-

hand der erreichten Im
pulszyklen in 4 Klas-

sen eingeteilt.

Typ: Jede Klasse w
ird in zwei Typen auf-

geteilt, 
...S=Standard 

und 
...C=Kom

pakt. 

Standardtypen 
weisen 

grössere 
Aussen-

durchm
esser 

und 
grössere 

Biegeradien, 

Kom
pakttypen 

kleinere 
Aussendurchm

es-

ser und kleine Biegeradien auf. Som
it m

üs-

sen Schläuche vom
 Typ Kom

pakt wesent-

lich höheren Ansprüchen gerecht werden.

Kategorie: 
Einstufung 

in 
10 

Druckwerte 

zw
ischen 35 und 560 bar. Nicht alle Druck-

werte �nden in allen Klassen und Typen 

Anwendung. Und nicht alle Klassen und Ty-

pen �nden in allen Kategorien Anwendung.

Die 
untenstehende 

Tabelle 
zeigt 

auf, 
in 

welche 
Kategorien 

die 
Gates 

Prem
ium

-

Schlauchm
aterialien 

eingeordnet 
werden 

können.

Um
 

die 
Übereinstim

m
ung 

der 
Produkte 

m
it der ISO-Norm

 aufzuzeigen, hat Gates 

die Typenm
arkierung der entsprechenden 

Schläuche der Kategorien Typ BC und CC 

aus 
der 

M
egaSys-Fam

ilie 
angepasst. 

Die-

se enthalten nun die entsprechende Norm
-

und Typenreferenz: «ISO 18752 Typ-...C».

(Literaturnachweis: DIN EN ISO 18752: 2016)

ISO 18752 löst SAE- und EN-Norm
 ab

Druckim
pulsbeständigkeit

Tem
peratur °C

Im
pulsdruck

(%
 vom

 M
W

P b)

M
indestanzahl 

Zyklen

A

AS

100

133%

200'000

AC

B

BS

100

133%

500'000

BC

C

CS

120

133%
 und 

120%

500'000

CC

D

DC

120

133%

1'000'000

PSI / ID
-4

-5

-6

-8

-10

-12

-16

-20

-24

-32

SAE 100R1

SAE 100R2

SAE 100R12

M
3K

M
3K

EFG3K

SAE 100R1

SAE 100R2

SAE 100R12

M
4K

M
4K / EFG4K

M4K/EFG4K

EFG4K

SAE 100R13EFG5K

SAE 100R2

SAE 100R15

EFG6K

3000400050006000

bar / ID

20

-24

-32

4SPEFG3K

4SH

M5K

EFG5K

4SPEFG6K

Klassi�zierung des Hydraulik-Schlauchsystem
s von

Am
erikanische SAE-Norm

Europäischer EN

Klassen und Typen gem
äss Iso-Norm

 18752

Druckkategorie 

210

350

420

M
axim

aler 

Betriebsdruck

(bar)

210 bar 

420 bar

(psi)

3000 psi

6000 psi

Klasse

Typ

A

AS
Standard

AC
Kom

pakt

B

BS
Standard

BC
Kom

pakt

C

CS
Standard

CC
Kom

pakt

D

DC
Kom

pakt

Der Schmutz kann durch verschiedene 

 Bei der Montage (nicht gereinigte Leitun

gen und Ölbehälter oder Ö�nungen, die 

 Im Betrieb durch Belüftungs�lter, Kolben

in unserem Beispiel werden 99,5 % der Par

tikel >10 μm vom Filter zurückgehalten.

Einige Zahlenwerte können der unten-

stehenden Tabelle entnommen werden.

forrer support
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m
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alen Betriebs

druck 
der 

Kom
ponenten 
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m
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m
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Schlauchleitung 
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 Detail

Die in der ISO-

draulikschläuche 
m

it 
konstanten 

Arbeits

druck 
können 

in 
einem

 
Klassensystem

 

nach Leistungs-

unterschieden werden.

 und EN-Norm
 ab

Druckim
pulsbeständigkeit

Tem
peratur °C

Im
pulsdruck

(%
 vom

 M
W

P b)

M
indestanzahl 

Zyklen

A

AS

100

133%

200'000

ACBS

100

133%

500'000

120

133%
 und 

120%

500'000

133%

1'000'000

-4

-5

-6

-8

-10

-12

-16

SAE 100R1

SAE 100R2

M
3K

M
3K

SAE 100R1

SAE 100R2

SAE 100R12

M
4K

M
4K / EFG4K

M4K/EFG4K

SAE 100R13

SAE 100R2

SAE 100R15

EFG6K

3000400050006000

bar / ID
M5K

4SPEFG6K

Am
erikanische SAE-Norm

Europäischer EN

Klassen und Typen gem
äss Iso-Norm

 18752

9

400

300

200

1009080706050

40

30

20

10
9

8
7

6
5

4

0,50,6

1,2

2,1

4,6

9
8

7
6

5

4

3

2

1

A

B

50,8

m
m

– 32

size

– 24

– 16– 12– 10– 
8– 

6– 
5– 

4– 
3

38,1

25,419,115,912,7

9,57,9

– 20

31,8

Korrekte Auslegung von Hydraulikleitungen

forrer support

D
ie Auslegung von H

ydraulikleitungen ist eine «G
ratw

anderung» zw
ischen verlustarm

er Leistungsübertragung 

und Kostenoptim
ierung. So kann eine zu klein dim

ensionierte Leitung zu m
assiven Leistungsverlusten führen. 

Zu gross ausgelegte Leitungen können hingegen Platzproblem
e beim

 Einbau bedeuten resp. zu hohe Kosten 

verursachen.

Auslegung und Einbau von Schlauchleitungen

Betriebsdruck:

Neben Art und Tem
peratur des M

edium
s 

hängt 
die 

W
ahl 

des 
Schlauchtyps 

zur 

Hauptsache vom
 m

axim
alen Betriebsdruck 

und der Arbeitsw
eise (Druckspitzen, pul-

sierender oder statischer Druck usw
.) ab.

Erm
ittlung des Innendurchm

essers:

Die W
ahl der Nennw

eite J (m
m

) hängt 

von der Förderm
enge Q

 (L/m
in.) und der 

gew
ünschten 

Durchflussgeschw
indigkeit 

v (m
/sek.) ab.

Form
el:

J =                            · 4.61 = Ø
 m

m

Q
v

v =                            · 21.2 = m
/sek.

Q

J 2

Lesebeispiel fürs Diagram
m

: 

Für eine gew
ünschte Ström

ungsgeschw
indigkeit von 3 m

/sek m
it einem

 Volum
enstrom

 

von 90 l/M
in. m

uss für eine Druckleitung eine Nennw
eite von 25.4 m

m
 (= 1 Zoll) ge-

w
ählt w

erden.
Diagram

m
 zur Bestim

m
ung des Schlauchdurchm

essers

A: Saugleitungen:
0.6 ... 1.3 m

/sek.

B: Druckleitungen:
2.5 ... 6.0 m

/sek.

Rücklaufleitungen:
1.7 ... 4.5 m

/sek.

Für Hydrauliköl w
erden folgende Durchflussge-

schw
indigkeiten em

pfohlen (30 bis 150 m
m

2/s):

Q
 (l/m

in)

Schlauch-Innen-Ø
 (m

m
)

v (m
/sek)

Volumenstro
m

Strö
mungsg

eschwindigkeit
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HIGH-TECH IM FELD MIT KOMPONENTEN DER PAUL FORRER AG

• Ein übersichtliches Display informiert 

den Fahrer permanent über alle 

relevanten Parameter.

• Das System ermöglicht maximale 

Traktion bei 100% Bodenschonung

Neben dieser Sonderlösung  ist der «X-Trailer» 

hauptsächlich für landwirtschaftliche Betrie-

be in Bergregionen gedacht und bietet eine 

Alternative zu wirtschaftlich kostenintensiven 

Transportern. Er dient gleich einem Transporter 

als Basisfahrzeug für alle herkömmlichen Sat-

telgeräte. Durch das hydraulische «Trailer Drive 

System» hat der «X-Trailer» aber den Vorteil, 

ohne technische Änderung an jeden Schlep-

per gekoppelt werden zu können. Erhältlich 

ist der «X-Trailer» aktuell in drei Grössen mit 

einem Maximal zulässigen Gesamtgewicht 

von 6’700kg bis 15‘900kg.

Remo Trachsel ist gelernter Lastwagen-

mechaniker und absolvierte an der Berner 

Fachhochschule in Biel ein Studium in 

Fahrzeugbau. Er arbeitete vom 2011 bis 

2015 bei der Paul Forrer AG und war dort 

u. a. für Weiterentwicklung und Vertrieb 

«Trailer Drive System» (TDS) zuständig. 

2015 stieg Remo bei der Trachsel Technik 

AG in Mettmenstetten ZH ein, einem Fami-

lienunternehmen, das er nun gemeinsam 

mit seinem Vater Hansruedi  führt. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf Land-, 

Forst- und Kommunaltechnik, sowie Mot-

orgeräte. 

www.trachsel-technik.ch

«Das Systeme-Team der Paul Forrer AG steht 

auch Ihrem Projekt mit Rat und Tat zur Seite».

«X-Trailer» Sonderlösung der 

Lehmann AgroForst AG

Das Lenksystem des «X-Trailer»

• Lenkzylinder mit barcodeähnlicher 

Laserung auf der Kolbenstange ermög-

licht eine exakte Positionserkennung 

des Lenkzylinders.

• Der Controller verarbeitet die Signale 

der Sensorik vom Zylinder wie auch 

von der Deichsel

• Das Bedienterminal (HMI) erlaubt 

dem Fahrer den manuellen Eingriff 

in das Lenksystem mittels Encoder

forrer hydraulik

– 10– 
8– 

6– 
5– 

v (m
/sek)

Strö
mungsg

eschwindigkeit

Strö
mungsg

eschwindigkeit

4– 
3
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forrer hydraulik

AM SUISSE SCHNEEPFLUG-PRÜFUNGSMODELLE 

Die erste erlaubt es, die Pfl ugschar einzeln 

zu bedienen. Die zweite, komplexere Funk-

tion, wurde mit dem modularen Sandwich-

System «MBS» umgesetzt. Sie ermöglicht 

die Funktionen «Entlastung», «Belastung» 

und «Schwimmstellung». 

Ein zusätzliches Sicherheitsventil ermöglicht 

die Freigabe der hydraulisch beweglichen 

Bauteile im Falle einer Verklemmung. Dies 

ist im Hinblick auf den Einsatz an einer 

Fachschule mit Auszubildenden sehr wich-

tig. Die hydraulische Versorgung wird durch 

eine externe Quelle gewährleistet. Da das 

Proportionalventil OC/LS umschaltbar ist, 

sind beide Varianten möglich.

Ein mehrachsiger Joystick, Potentiometer 

und Bedientasten auf der Armlehne er-

möglichen die Steuerung und Einstellung 

aller Funktionen. Das Touchscreen Display 

OPUS A3E zeigt die notwendigen Para-

meter an. Mehrere frei programmierbare 

Steuerungen (SPS) von IFM berechnen und 

verwalten die einzelnen Funktionen und 

versorgen die jeweiligen Verbraucher. Ein 

CAN-Bus-Netzwerk stellt die Kommunika-

tion zwischen den elektronischen Einheiten 

sicher. Eine Anwendungssoftware wurde 

zudem speziell für diesen Zweck konzipiert 

und programmiert. 

In einem Schrank, in dem alle elektrischen 

Verbindungen zusammenlaufen, kann eine 

Vielzahl von Fehler, die die Elektronik be-

treffen, schnell simuliert werden. Das alles 

macht diese Modelle zu idealen Schulungs-

werkzeugen, die auch für Prüfungen einge-

setzt werden können.
Paul Forrer hat dieses Bildungsprojekt mit 

Vorzugsbedingungen für Komponenten und 

die Bereitstellung der Infrastruktur unter-

stützt. Bei diesem Projekt war Paul Forrer 

zum einen Lieferant der Hydraulik-Kompo-

nenten, zum anderen zeigt dieses Projekt 

auch, was in unserer Abteilung «Systemlö-

sungen» realisiert werden kann. Jean-Daniel 

Andrey hat diese Arbeit sogar in seiner 

Freizeit durchgeführt. Dies beweist seine 

Leidenschaft für Technologie und seine 

Fähigkeiten in den Bereichen Hydraulik, Elek-

tronik und Anwendungssoftware, welche 

er auch für Kunden einsetzt, insbesondere 

wenn die Welten der Elektronik und der 

Hydraulik miteinander harmonieren müssen. 

Wir bieten damit den Vorteil nur einen pro-

jektverantwortlichen Ansprechpartner und 

ausführenden Techniker für ein gesamtes 

Projekt zu haben.

Agrotec Suisse ist der schweizerische 

Fachverband der Landtechnikbetriebe 

und der Hufschmiedebetriebe. Als breit 

in den Regionen abgestützter Branchen-

verband, setzt sich Agrotec Suisse für 

den unternehmerischen Erfolg seiner 

Mitglieder ein – mit einem breiten Netz-

werk von praxiserprobten Unternehmern 

und Spezialisten. Mit einem Bildungs- und 

Weiterbildungsangebot, das schon heute 

das Wissen für morgen vermittelt. Mit 

umfassenden Dienstleistungen, die sich 

für Unternehmen jeder Grösse bezahlt 

machen.

OPUS 4,3 Zoll 
Touchscreen-

Farbdisplay. 

Ein übersichtliches Display informiert 

den Fahrer permanent über alle 

forrer hydraulik
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LENGGENHAGER SPEZIALKONSTRUKTION M
IT PAUL FORRER

forrer hydraulik

Lenggenhager M
echanik AG in Flaw

il 

(SG) - Innovation die begeistert!

Die von W
alter Lenggenhager, dem

 Vater des 

heutigen Inhabers, Alex Lenggenhager ge-

gründete Landtechnik-W
erkstatt entwickelte 

sich vom
 Einm

annbetrieb für Reparaturen von 

Traktoren und Landm
aschinen über die Jahre 

zu einem
 um

fassenden Landtechnik-Partner. 

Die Firm
a beschäftigt heute rund 14 M

itar-

beiter, 2 Lehrlinge und 2 Konstrukteure. Von 

der Firm
engründung bis in die Gegenwart 

sind zudem
 kundenbezogene Lösungen im

 

M
aschinen- und M

etallbau das besondere 

Gütezeichen. Kunden stam
m

en aus den 

Branchen Land- und Forsttechnik, Baum
a-

schinen und Industrie.

Lenggenhager M
echanik AG

Oberglatt, 9230 Flaw
il

w
w

w
.lenggm

ech.ch

Solche Projekte sind für die Techniker der 

Paul Forrer AG auch besonders spannend 

und m
an spürt dabei die Leidenschaft für die 

Hydraulik. Durch die grosse Projekterfahrung 

in Hydraulik und Elektronik kann bereits früh 

entschieden werden, wann eine hydraulische 

oder elektronische Lösung gewählt werden 

soll. Eine um
fassende Beratung von der 

ersten Konzeption, Berechnung der Hydraulik- 

und Elektronik-Kom
ponenten, der Auswahl, 

Entwicklung der Softwareapplikation bis zur 

Inbetriebnahm
e vor Ort, sind überzeugende 

Gründe für eine Zusam
m

enarbeit m
it der 

Paul Forrer AG.

Spezifisch program
m

ierte Funksteuerung 
Aufbauarbeiten und Kalibrierung der Steuerung in der Werkstatt der Lenggenhager Mechanik AG

sicher. Eine Anwendungssoftware wurde 

zudem speziell für diesen Zweck konzipiert 

zudem speziell für diesen Zweck konzipiert 

zudem speziell für diesen Zweck konzipiert 

zudem speziell für diesen Zweck konzipiert 
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an spürt dabei die Leidenschaft für die 

Hydraulik. Durch die grosse Projekterfahrung 

in Hydraulik und Elektronik kann bereits früh 

entschieden werden, wann eine hydraulische 

oder elektronische Lösung gewählt werden 

soll. Eine um
fassende Beratung von der 

ersten Konzeption, Berechnung der Hydraulik- 

und Elektronik-Kom
ponenten, der Auswahl, 

Entwicklung der Softwareapplikation bis zur 

Inbetriebnahm
e vor Ort, sind überzeugende 

Gründe für eine Zusam
m

enarbeit m
it der 

Paul Forrer AG.
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PISTER M
ULTIKUPPLUNGEN FÜR DEN HÄRTESTEN EINSATZ

W
arum

 fiel Ihr Entscheid auf die Pister-

M
ultikupplung? 

Hauptgrund ist der sehr geringe Druckverlust 

beim
 Durchfluss der Kupplung. W

ir benut-

zen die Geräte im
 Langzeiteinsatz – bei uns 

m
uss die volle Literleistung ohne m

erklichen 

Druckverlust durchström
en können. Dies ist 

bei der Bohrlafette zum
 einen besonders 

wichtig bei der Ham
m

eranwendung, dann 

für die Drehfunktionen und schliesslich für 

einen effizienten Vorschub. Das sind drei Öl-

flüsse, die den ganzen Tag fliessen m
üssen. 

Rechts-links-Drehen, dann den Ham
m

er, 

im
m

er und im
m

er wieder! Im
 Vergleich zu 

anderen Produkten arbeitet das Hydraulik-

system
 dank der Pister-M

ultikupplung m
it 

erheblich weniger Druckverlust.

So wirkt sich das auf das System
 aus: Das Öl 

heizt sich nicht so auf wie bei Kupplungen m
it 

Kegelventilen, daraus resultiert ein erheblich 

kleinerer Leistungsverlust. W
eil dieselbe 

Leistung m
it weniger Öldruck erbracht wird, 

schonen die Pister-Kupplungen das ganze 

System
, alle Aggregate, Anbaugeräte, Schläu-

che und Kupplungen und sorgen dam
it für 

volle Leistung über den ganzen Arbeitstag. 

Denn alles, was ich aufheize, m
uss wieder 

gekühlt werden. Das gibt einen Verlust auf 

allen Seiten. Diesen Unterschied spüren wir 

täglich. Dank diesem
 Produkt verbrauchen 

wir heute auf der M
aschine rund zehn Liter 

Diesel weniger – pro Stunde! 

W
o kom

m
t die Pister-M

ultikupplung bei 

Ihnen zum
 Einsatz? 

In m
einen Unternehm

en haben wir auf allen 

M
aschinen jeweils vier Kupplungen von Pister 

m
ontiert, sowohl an den Schreitbaggern als 

auch an den Raupenbaggern. Grundsätzlich 

nutzen w
ir die PM

K-M
ultikupplungen für 

alle hydraulischen Anbaugeräte, sei das fürs 

Spritzen, Bohren usw. Einfach überall, weil 

wir viel Leistung im
 Durchfluss erwarten. Die 

Paul Forrer AG übernahm
 neben der Planung 

und Konstruktion der Ventilfunktionen auch 

die Berechnung der nötigen Schlauch- und 

Leitungsquerschnitte zur Verrohrung des 

gesam
ten System

s. Jedes Anbaugerät, das 

wir einsetzen, arbeitet an der Pister-Kupplung 

effizienter, wie zum
 Beispiel die Bohrlafette, 

die Spritzroboter, Greifer, Schwenklöffel, 

Abbauham
m

er oder der Sortiergreifer. 

W
as schätzen Sie besonders an der Zu-

sam
m

enarbeit und dem
 technischen 

Support der Paul Forrer AG? 

Den Rundum
service. M

an kann schon sagen, 

das System
lösungs-Team

 der Paul Forrer AG 

und im
 Speziellen M

artin Rüttim
ann ist unser 

Kom
petenzzentrum

. Auch die Ersatzteile 

sind jeweils sofort ab Lager verfügbar. W
ir 

sind häufig in der Nacht oder in Tunnelbau-

stellen unterwegs, deswegen ist das für 

uns ein wichtiger Punkt. Für uns stim
m

t es 

bei Paul Forrer, sei es bei der Konzipierung 

oder der Verfügbarkeit. Auch unser Gates-

Schlauchservice läuft gut. Die Paul Forrer AG 

erbringt die Kom
petenzen für die kom

pletten 

M
aschinen, deswegen erfreuen wir uns hier 

an der Gesam
tlösung.

Specon AG ist ein kom
petenter An-

sprechpartner in der Region Berner 

Oberland für die spezielleren Baum
a-

schinen und Nutzfahrzeuge.

Als Unternehm
en m

it Kom
petenz, 

langjähriger Erfahrung und Know
-

how
 in den Bereichen Stahlbauten, 

Baum
aschinen, Funkfernsteuerungen 

und Spezialm
aschinenbau stehen Beat 

Brönnim
ann seinen Kunden m

it Rat 

und Tat zur Seite. «W
ir bieten einen 

um
fassenden Service, sei es für Bau-

m
aschinen auf Raupen oder Pneu. 

Getreu unserem
 M

otto «geht nicht, 

gibts nicht» leistet Specon schier un-

m
ögliches»

Specon AG

Pfandersm
att 158, 3662 Seftigen

w
w

w.specon-ag.ch

Kein tropfendes Öl! Einfach mit dem Lappen abwischen, einsetzen, Hebel schliessen – schon startbereit.

forrer inside

50. AUSGABE DES PAUL FORRER KUNDENMAGAZINS

Kundenmagazine sollen einerseits über Neu-
heiten informieren und auch das Firme-
nimage pfl egen. Als kompetenter Lö-
sungsanbieter ist es uns aber stets auch 

wichtig, Wissen, das wir von Liefe-
ranten und aus Kundenprojek-

ten gewinnen konnten, 
an unsere Kunden weiter 

zu geben. Seit 10 Jahren 
nimmt deshalb die Rubrik 

«forrer support» eine 
wichtige Rolle ein. 

In all den Ausga-
ben kam so eine 

grosse Menge 
theoretisches 
Wissen und 

zahlreiche Tipps 
aus der Praxis 
zu Ihnen.

Da wir das Vertrau-
en auch von vielen Fahr-

zeugherstellern / Erstaus-
rüstern geniessen, dürfen wir 

in zahlreichen Projekten kun-
denspezifi sche Lösun-
gen erarbeiten, welche 
wir im Magazin auch 

einer grösseren Kun-
dengruppe von Technik-
interessierten zugänglich 

machen. Deshalb dür-
fen Berichte über 

Kundenprojekte 
in  ke inem 

M a g a z i n 
fehlen.

Ist ein Kundenmagazin nicht veraltet?

Bis heute verschicken wir unser Kundenmagazin traditionell in 
gedruckter Form und halten auch weiter daran fest. Wir sind 
generell der Meinung, dass Informationen und Kommunikati-
on auf verschiedenen Wegen und Medien gemacht werden 
muss. Ergänzt wird das Magazin deshalb von elektronischen 
E-Mail-Newslettern in unregelmässiger Reihenfolge, die von 
Ihnen beliebig bestellt werden können. Diese Newsletter zielen 
noch stärker auf tagesaktuelle Neuheiten, produktspezifi sche 
Aktionen oder Besonderheiten ab. 

Wir sind sehr bestrebt, Ihnen mit unserem Kundenmagazin 
auch in Zukunft eine interessante Lektüre zu bieten. Wenn 
Sie darin etwas vermissen, lassen Sie es uns bitte wissen 
und nutzen dazu den QR-Code auf dieser Seite.

Mit Paul Forrer 
50x INFORMIERT

Und was halten Sie 
vom forrer Magazin?
Vermissen Sie etwas?
Sagen Sie uns Ihre 
Meinung!
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50. AUSGABE DES PAUL FORRER KUNDENMAGAZINS FLOW-SHARING SYNCHRONITÄT AUCH BEI UNTERVERSORGUNG

Mittels Flow-Sharing, auch bekannt 
unter den Bezeichnungen LUDV, LSC 
oder soziales LS-System, können un-
terschiedliche Verbraucher auch bei 
Unterversogung (Pumpenfördervolumen 
< Verbrauch)   proportional und synchron 
zueinander bewegt werden. 

Bei einfachen Handhebel-Wegventilen 
ohne Druckwaage fl iesst das Öl zum 
Verbraucher mit dem kleinsten Wider-
stand (Druck). Der Bediener regelt die 
Geschwindigkeiten der Verbraucher in-
tuitiv mittels der Schieberauslenkung 
und verlangsamt die zu schnell laufende 
Funktion. 

Bei Proportional-Wegventilen mit vor-
geschalteter Individualdruckwaage (z.B. 
HPV41) regelt die Druckwaage eine kon-

stante Druckdifferenz über den Schieber, 
also die Verbrauchergeschwindigkeit, 
automatisch und unabhängig des Drucks.   
Reicht nun aber die Pumpenfördermen-
ge nicht aus, um alle benötigten Sekti-
onen mit Öl zu versorgen, bleiben die 
Funktionen mit dem höchsten Druck 
stehen.  Die Maschinensteuerung wird 
dadurch unberechenbar.

Abhilfe schafft in diesem Fall Flow-Sha-
ring. Durch den Einbau der Individual-
druckwaage nach  der Drosselstelle 
(Schieber)  werden alle  Sektionen  intern 
auf dasselbe Druckniveau vorgespannt 
und die Funktionen arbeiten  bei Unter-
versorgung mit verminderter Geschwin-
digkeit, jedoch weiterhin synchron zu-
einander.   

Flow-Sharing wurde bisher meistens 
in Baumaschinen wie z.B. Baggern 
verwendet, kommt heute aber immer 
mehr auch bei anderen Anwendungen 
zum Einsatz. 

Lesen sie dazu unsere Kundenstory auf 
S. 13 über den Einsatz der EDC-Baureihe 
an einem Heuentnahmekran.

Bei Paul Forrer sind folgende 
Ventilbaureihen mit Flow-
Sharing im Angebot:
• EDC (neu) für diverse Anwendungen
 bis 310bar, 120 l/min am Eingang, 
 50l/min pro Sektion
• ELS101  für landwirtschaftliche An 
 wendungen bis 280bar, 80 l/min am  
 Eingang, 30l/min pro Sektion

Ventilbaureihen mit Flow-
Sharing im Angebot:
• 
 bis 310bar, 120 l/min am Eingang, 
 50l/min pro Sektion
• 
 wendungen bis 280bar, 80 l/min am  
 Eingang, 30l/min pro Sektion

1 Flow-Sharing für 2 Verbraucher, 
vereinfachte Darstellung

5-Fach EDC 
Proportionalventilblock

Steuerungsarten: 

Drosselsteuerung OC Load Sensing Flow-Sharing

Steuerungsarten: 

© Bosch Rexroth
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KÖPPL UND PAUL FORRER SCHLIESSEN KOOPERATION

forrer motorgeräte

EINE EINZIGARTIGE KOMBINATION 
VON EXKLUSIVER HANDWERKS-
KUNST & BEEINDRUCKENDEN 
TECHNISCHEN DETAILS

SEIT 1896
EIGENE FERTIGUNG, 
NACHHALTIGKEIT 
UND INNOVATION IN 
HÖCHSTER QUALITÄT

Made in Germany

Das grösste 

Einachser- und 

Anbaugeräte-

programm
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forrer motorgeräte

KÖPPL UND PAUL FORRER SCHLIESSEN KOOPERATION

Seit vier Generationen entwickelt und fertigt die Deutsche 
KÖPPL GmbH Einachser und Anbaugeräte für den professio-
nellen Einsatz in der Land- und Forstwirtschaft, im Garten- und 
Landschaftsbau und in der kommunalen Bewirtschaftung. 
Mittlerweile ist Köppl der Hersteller mit dem umfangreichs-
ten Einachser- und Anbaugeräteprogramm in der Branche.

Über die Jahre ist dank guten Kontakten zu Schweizer Händlern 
und regelmässigen Messeauftritten die Nachfrage im hiesigen 
Markt kontinuierlich gestiegen. „Schon immer war und ist die 
Schweiz ein wichtiger Markt für die KÖPPL GmbH. Und das 
nicht nur wegen Ihrer Topographie, sondern auch aufgrund der 
schon jahrelang bestehenden, guten Beziehungen. Dennoch 
kann eine sichere, schnelle und unkomplizierte Betreuung des 
Schweizer Marktes aber nur über Standortnähe abgebildet 
werden“, so Karl Köppl.

Die stetige Suche nach den besten Lösungen und Produkten 
für Fachhändler und Endkunden hat die Paul Forrer AG auf 
die Geräte der Firma Köppl aufmerksam gemacht. Karl Köppl 
weiter: „Wir sind sicher, mit dem erfahrenen und engagierten 
Team der Paul Forrer AG den idealen Partner in der Schweiz 
gefunden zu haben. Schon die Vorbereitungsphase war ge-
prägt von gegenseitigem Vertrauen und dem Fokus auf eine 
partnerschaftliche Zusammenarbeit. Beiden Unternehmen 
ist es wichtig, dass die guten Beziehungen zu Händlern und 
Kunden weiterhin bestehen bleiben.“

Mit dem aktuellen Geräteprogramm bietet KÖPPL optimal 
abgestimmte Maschinen und Anbaugeräte in technischer 
Perfektion und mit viel Liebe zum Detail – leistungsstarke, 
unverwüstliche Helfer, die maximalen Komfort und höchste 
Sicherheit bieten. 

Die Erfolgsgeschichte des Unternehmens KÖPPL begann im 
Jahre 1896 in einer Schmiede, als die Pferdestärken noch wört-
lich die Leistung erbrachten. Im Lauf der Jahrzehnte wuchs die 
Firma KÖPPL zu einem Spezialbetrieb für landwirtschaftliche 
Geräte heran und machte sich mit leistungsfähigen Lösungen 
von herausragender Qualität einen Namen. Auch heute sichert 
KÖPPL die Qualität schon in der Entwicklung im hauseigenen 
und hochmodernen Maschinenpark in Deutschland. 

Um selbst im Detail die Qualitätsmaßstäbe umzusetzen, 
fertigt KÖPPL die Getriebe, Kupplungen und Balkenmesser 
selbst. Händler und Kunden profi tieren von einer kontinuierli-
chen Weiterentwicklung und überzeugender Qualität - made 
in Germany.

Die Paul Forrer AG ist von den Maschinen und Anbaugeräten 
überzeugt und freut sich, ab sofort die Marke Köppl in der 
Schweiz vertreten zu dürfen. Sie unterstützt dabei den Fach-
handel mit einem professionellen Verkaufssupport, welcher 
auch Vorführungen vor Ort, die Ersatzteilversorgung und 
technische Beratung beinhaltet.  

EINE EINZIGARTIGE KOMBINATION 
VON EXKLUSIVER HANDWERKS-
KUNST & BEEINDRUCKENDEN 
TECHNISCHEN DETAILS

Starke Partner für ein Produkt
DER PREMIUMKLASSE

v. l n. r. Geschäftsführer Karl Köppl, Albin Kaufmann, Hugo Helbling, Stefan Riedweg, Verkaufsleiter Mathias Seiler, Marc-Henri Chevalley, Christpf Brechnbühl, Willi Huber 
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NEW

forrer motorgeräte

EGO Die erste 2-stufige Akku-Schneefräse

Die neue zweistufi ge EGO POWER+ 
Professional Schneefräse bietet die Kraft 
und die Leistung vergleichbarer benzin-
betriebener Geräte - jedoch ohne Lärm, 
Mühe und Abgase. 

Die Peak Power™ Technologie kombi-
niert die Leistung von gleich zwei EGO 
56V Arc Lithium™ Akkus, um selbst 
härteste Schneebedingungen mit Leich-
tigkeit zu meistern. Zwei Akkus, welche 
in allen EGO Geräten eingesetzt werden 
können, liefern auch bei härteren Anfor-
derungen die maximale Leistung. Der 
Radantrieb mit variabler Geschwindig-
keit sorgt für einen bequemen Einsatz 
und ein zusätzlicher Rückwärtsgang 
erleichtert das Rangieren in engen Platz-
verhältnissen.

Mit einer Räumbreite von 61 cm und 
einer Aufnahmehöhe von 51 cm bewäl-
tigt die neue Schneefräse schwierige 
Schneeverhältnisse schnell und mühe-
los. Selbst mehr als 35 cm Schneehö-
he auf einer acht Autolängen großen 
Einfahrt räumt sie problemlos mit ei-
ner Akku-Ladung frei. Und die vier hell 

strahlenden LED-Leuchten erleichtern 
die Räumung am frühen Morgen oder 
späten Abend. Die Förderschnecke mit 
variabler Geschwindigkeit und der ver-
stellbare 200 Grad-Auswurf erlauben 
die vollständige Kontrolle über Richtung 
und Wurfweite von bis zu 13 Metern. 
Die Bedienelemente lassen sich dabei 
auch mit dicken Winterhandschuhen 
leicht betätigen.

Schneeräumen 
GERÄUSCHARM & 
UMWELTSCHONEND

ZWEISTUFIGE 
FÖRDERSCHNECKE

WURFWEITE BIS 13 MVARIABLE 
GESCHWINDIGKEIT

ERGONOMISCHER 
LENKER

PEAKPOWER™

UNABHÄNGIGE 
BÜRSTENLOSE MOTOREN

RADANTRIEB
MIT DIFFERENTIAL

EINSTELLBARE 
GLEITSCHUHE

EFFIZIENTES RÄUMEN 
UNTER SCHWIERIGEN 
BEDINGUNGEN

LED-SCHEINWERFER
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forrer systemlösung

ERFOLG AM MARKT HYDRO-ENTNAHMEPROFI (ENTNAHMEKRAN)

Hydraulikaggregat mit 400V 5.5kW E-Motor
Gerotor Motoren der MP- Serie
Schlauchhaspel mit Zwillingschlauch
Hydraulikzylinder nach Mass mit 2m Hub
Ventilblock LUDV fl ow sharing proportional – on/off

Der Verkaufsschlager der Firma Wüthrich LM AG aus Bütz-
berg BE ist eine Eigenentwicklung. Die Idee dazu hatte der 
Firmeninhaber selbst vor über 11 Jahren. Der Entnahmekran 
Hydro-Entnahmeprofi  ist in verschiedenen Ausführungen 
mit Winde, Rotor, Zangenhochstellung und proportionaler 
Funkfernsteuerung erhältlich. Mit einer Hubkraft von 700kg 
hebt der Kran auch mühelos Quader- und Rundballen. Kur-
ven und Steigungen sind problemlos befahrbar, was eine 
Nachrüstung in einem bestehenden Gebäude wesentlich 
einfacher gestaltet. 

René Hurter, Bereichsleiter Technik bei der Paul Forrer AG 
erinnert sich, als ihn Peter Wüthrich im Jahre 2014 anrief und 
sich nach der Lieferzeit einzelner Artikel erkundigte. Anlass 
genug, verschiedene Fragen zu klären, um Peter Wüthrich 
eine komplette Lösung anzubieten. Gemeinsam mit der 
Paul Forrer AG hat Peter Wüthrich dann den Hydro-Entnah-
meprofi  weiterentwickelt. Anfangs 2016 erfolgte der Wechsel 
auf eine neue Ventiltechnologie: Die sogenannte Flow-Sha-

Im Jahre 2000 gründete Peter Wüthrich seine Einzelfi rma 
in Graben BE. Der stetig zunehmende Kundenkreis und 
Investitionen in neue Räumlichkeiten zogen 2011 auch die 
Umwandlung in die Wüthrich LM AG mit sich. Die heute 
in Bützberg BE ansässige Firma hat Ihren Erfolg nicht nur 
Dienstleistungen im Bereich Service, Reparatur und Vertrieb 
von diversen Marken zu verdanken, sondern auch durch Ma-
schinenbau Arbeiten nach Kundenanforderungen.
www. wuethrichlmag.ch

ring-Technologie, auch oft «soziales Load-Sensing» genannt, 
löst das bekannte Problem der Unterversorgung. Die Techno-
logie erlaubt trotz kleiner Literleistung einer Hydraulikpumpe 
die volle Litermenge auf einer einzelnen Funktion und teilt 
die vorhandene Literleistung der Pumpe automatisch auf die 
verschiedenen Funktionen auf, sodass mehrere Funktionen 
gleichzeitig betätigt werden können.

Mehr dazu 

auf  S. 9,   

forrer support

Wüthrich LM AG vertraut auf Hydraulik-Komponenten von der Paul Forrer AG

«Wann immer wir hydraulische Lösungen für unsere 
Projekte brauchen, haben wir in der Paul Forrer AG einen 
zuverlässigen, interessierten und lösungsorientierten 
Partner an unserer Seite.» Wüthrich LM AG 

ZWEISTUFIGE 
FÖRDERSCHNECKE

5-Fach EDC 
Proportionalventilblock
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forrer systemlösung

ERFOLG AM MARKT ABSETZKIPPER FÜR LEICHTE NUTZFAHRZEUGE

Für die Entwicklung eines neuen 
«X-Rack»-Systems kontaktierte die 
Firma Roelli Tec AG in Stans die Paul 
Forrer AG bereits 2017. Gerne griff man 
auf einen vertrauten Partner aus zahl-
reichen erfolgreichen Projekten zurück.

Bei der Neuentwicklung wurde der 
Betriebssicherheit eine hohe Priorität 
zugewiesen. Alle Steuerbefehle wer-
den von einer zentralen elektronischen 
Steuereinheit geregelt. Die eigens pro-
grammierte Software kontrolliert über 
Sensoren fortlaufend die Position der 
mechanischen Teile.

Eine speicherprogrammierbare Steu-
erung (SPS) und eine Funksteuerung 
bietet große Flexibilität und vereinfacht 
die hydraulische Installation. Das ver-
besserte Steuerungsmanagement des 
elektrohydraulischen Aggregats reduziert 
zudem den Stromverbrauch.

Visuelle und akustische Rückmeldungen 
in der Kabine warnen den Fahrer auch 
während der Fahrt vor etwaigen Unregel-
mäßigkeiten. Im Falle eines Notstopps 
oder des Verlustes der Funkverbindung, 
springt die Stopp-Funktion ein. Sie ent-
spricht der Sicherheitskategorie PL-d 
der EN 13849-1.

Die enge Zusammenarbeit zwischen 
Peter Odermatt, Leiter Fahrzeugbau bei 
Roelli Tec AG, und Jean-Daniel Andrey, 
Systementwickler bei der Paul Forrer AG, 
machte sich bezahlt. Nur einen Liefe-
ranten für Hydraulik und Elektronik zu 

ROELLI TEC AG ist für Spezialaufbauten im Bereich der Nutzfahrzeuge von 3.5 – 9 t Gesamt-
gewicht bekannt. Der Familienbetrieb wird in zweiter Generation geführt und beschäftigt 
rund 12 Mitarbeitende. Seit den 1980er Jahren werden in Stans (NW) Absetzkipper für 
kompakte Fahrzeuge entwickelt und hergestellt. Innovationen wie der X-RACK vereinen 
höchste Kapazität, Flexibilität und Sicherheit zum idealen Fahrzeug für Gartenbauer, Re-
cyclingbetriebe und Werkhöfe.

Elektronik 
NACH MASS

haben, bietet dem Kunden einen enor-
men Vorteil: Der Kunde bekommt eine 
schlüsselfertige Komplettlösung. Dies 
zahlt sich besonders aus, wenn später 
einmal neue Funktionen integriert wer-
den sollen. 

Die allerneueste Serie des «X-Rack»-Sys-
tems ist sogar mit einer Schnellbewe-
gungsfunktion durch Ölregeneration 
ausgestattet. Ein Anruf bei Paul For-
rer genügte, um diese hydraulischen 
und elektronischen Modifi kationen zu 
validieren, ohne eine Inkompatibilität 
befürchten zu müssen.
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forrer leitungstechnik

GATES SCHLAUCHSORTIMENT MIT BAHNZULASSUNG EN45545-2 

HYDRAULISCHE OBERLENKER PRODUKTPALETTE ERWEITERT 

AB LAGER WA-AGGREGATE ALS BAUKASTENSYSTEM 

Gates hat Hochtemperatur- Stahldrahtgefl echtschläuche für 
den Einsatz in Schienenfahrzeugen gemäß dem Bahnstandard 
EN45545-2 validiert: M4KH, G2XH und G1H. Dank der um-
fassenden Materialkenntnis und hohen Fertigungstiefe konnte 
Gates schon vorab sicherstellen, dass seine Hochtempera-

Walterscheid hat seine Produktpalette an hydraulischen 
Oberlenkern um KAT3 bis 74 kW/100PS erweitert, welche 
jetzt zu einem Top Preis-Leistungsverhältnis lieferbar sind.

Passend auch zu ihrem Traktor! 
Die hydraulischen Oberlenker DS mit Dämpfer sind mit 
bisherigen Standard-Oberlenkern kompatibel. Durch den 
austauschbaren Gabelkopf ist die gewohnt fl exible Anpassung 
der Einbaulänge an alle gängigen Bolzendurchmesser möglich.

Alle Ausführungen fi nden Sie auf www.paul-forrer.ch

tur-Mischungen, die in diesen drei Schlauchkonstruktionen 
zum Einsatz kommen, auch strengste Anforderungen optimal 
erfüllen und ein Höchstmaß an Sicherheit bei Bahnanwen-
dungen garantieren. Detaillierte Informationen fi nden Sie auf 
unserer Webseite unter 06G2XH oder tel. 044 439 19 91.

Tank: 50 und 75 Liter in Aluminium, 
100 Liter in Stahl

Ventile: ohne, nur P und T-Anschluss 
mit Grundplatte EC40/Cetop3
Leistung:
mit Tank 55 Liter / 2.2 bis 7.5 kW
mit Tank 75 Liter / 5.5 bis 7.5 kW
mit Tank 100 Liter / 5.5 bis 22 kW
Grundausrüstung: Saugfi lter, 
Rücklauffi lter, Tankbelüftung mit Einfüllsieb, 
Niveauanzeige, Optionen sind möglich

DIESELKRAFTSTOFF

NEBENAGGREGATE

HYDROSTATIK
HYDRAULISCHES BREMSSYSTEM

AUTOMATISCHES TÜRSYSTEM

WASSERKÜHLSYSTEM

KÜHLSYSTEM

NEU: zwei Varianten mit Aluminium Tank. 
Das Baukastensystem kann in verschiedenen 
Varianten in kurzer Zeit gebaut und 
geliefert werden. 

Tankgrösse 100l 
Stahl

Rücklauffi lter, Tankbelüftung mit Einfüllsieb, 
Tankgrösse 50l 

Aluminium
Tankgrösse 75l 

Aluminium

Scannen für mehr Infos

Scannen für mehr Infos
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KURMANN DOSIERGERÄT QB

Das KURMANN Dosiergerät QB ist die 
leistungsstarke Neuentwicklung zum 
Stockpressen für jede Quaderballenpres-
se. Hohe Durchsatzleistung, perfekte 
Ballenform, geringer Bröckelverlust, 
grosses Bunkervolumen, kompakter Auf-
bau, Bedienerfreundlichkeit und geringer 
Wartungsaufwand sind Ergebnisse der 
praxis- und kundenorientierten Entwick-
lungsarbeit.

Reto Zwyer, Leiter Maschinen 
Technik, stand dazu Red und Antwort:

Weshalb wurde die Paul Forrer AG 
als Lieferant gewählt?
Die Systemlösung von Paul Forrer kann 
unsere Anforderungen in technischer 
und wirtschaftlicher Hinsicht am Besten 
abdecken. 

Wie gestaltete sich die Zusammen-
arbeit?
Die Zusammenarbeit mit Paul Forrer 
basiert auf der hohen fachlichen Kom-
petenz der Mitarbeiter aus dem Team 
„Systemlösungen“. Technisches und 
wirtschaftliches Knowhow der Paul 
Forrer Mitarbeiter lassen es zu, markt-
gerechte Lösungen zu entwickeln.

Was war besonders an der Zusam-
menarbeit?
Die lösungsorientierte Zusammenarbeit 
mit dem Fokus auf die gesteckten End-
ziele des Hydrauliksystems. So wurden 
verschiedene Varianten mit Vor- und 
Nachteilen ausgearbeitet. Die kurzen 
Entscheidungswege und speditive Zu-
sammenarbeit waren ein weiteres Plus.

Technische Besonderheiten
Die Maschine kann durch die Kurmann 
Technik AG oder eine Fachwerkstatt auf 
alle Fabrikate von Quaderballenpressen 
aufgebaut werden. Die Maschine ist BUL 
geprüft und entspricht den aktuellen 
CE-Maschinenbaurichtlinien.

Die Kurmann Technik AG in Ruswil 
LU steht für innovative Land-, Maschi-
nen-, Haus- und Hoftechnik mit vie-
len Eigenprodukten. Das Programm 
an Spezialfahrwerke, die hydraulische 
Zwangslenkung, das Dosiergerät QB, die 
Aufbereiter und die Elektrofahrköpfe mit 
Zuschiebeband für BVL Futtermischwa-
gen verkörpern die Innovationskraft der 
Kurmann Technik AG. Meilensteine auf 
ihrer Erfolgsstrasse sind auch diverse 
Schweizer und internationale Patente. 
Das Team der Kurmann Technik AG ist 
es gewohnt, massgeschneiderte Lö-
sungen für schweizerische Verhältnisse 
zu fi nden und herzustellen. Gegründet 
1935 als Wagenschmiede, beschäftigt 
das Unternehmen heute 50 Personen, 
darunter 10 Lehrlinge, die für die Zukunft 
der Kurmann Technik AG stehen.




